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- Letzte Rast vor dem Abstieg nach Todtmoos -

Mit dem Monat Mai beginnt die Zeit, in der fast täglich Wallfahrts-
gruppen zu Fuß oder mit Bussen zum Gnadenbild „Unserer Lie-
ben Frau“ nach Todtmoos pilgern.

Die wohl traditionsreichste Fußwallfahrt, die nachweislich über
400 Jahre existiert und wohl den längsten Fußmarsch bewältigt,
ist die „Hornusser Wallfahrt“ mit Pilgern aus der Schweizer Ge-
meinde Hornussen, dem Fricktal und der gesamten Hoch-
rhein-Region.

Die Wallfahrt beginnt mit einer Pilgermesse in der Pfarrkirche in
Hornussen um 5.00 Uhr in der Früh, mit der Ankunft in Todtmoos
ist gegen 16.30 Uhr zu rechnen; um 20.00 Uhr ist eine feierliche
Maiandacht in der Wallfahrtskirche.

Bereits am Dienstagmorgen um 7.00 Uhr ist eine Heilige Messe,
um 9.30 Uhr beginnt der Rückmarsch und gegen 20.15 Uhr treffen
die Wallfahrer wieder auf der Rainhalde in Hornussen ein.

Den Wallfahrern, die auch in diesem Jahr von einigen Todtmoo-
sern begleitet werden, sagen wir ein herzliches Willkommen und
wünschen allen Teilnehmern, dass Sie aus dieser Wallfahrt viel
Kraft und Zuversicht schöpfen mögen.

Ihr

Herbert Kiefer
Bürgermeister

Die Wallfahrtskirche – das Ziel der Pilger

Herzliches „Grüß Gott“ an alle Wallfahrer,
insbesondere unsere

Pilger aus Hornussen und dem
Fricktal
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� Gemeindeverwaltung St.-Blasier-Straße 2
Telefon: 07674/8 48-0
Telefax: 07674/8 48-33
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Dienstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

� Grundbuchamt:
Montag bis Freitag 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr

� Touristinformation im Kurhaus Wehratal
Telefon: 07674/90 60-0

Telefax: 07674/90 60-25
Öffnungszeiten
Montag - Freitag 09.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Mai - Oktober zusätzlich Samstag und Sonntag 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

� Bauhof
Telefon: 07674/9 20 99-48
Telefax: 07674/9 20 99-49
Telefonisch am besten zu erreichen: 07.30 und 14.00 Uhr
Notfallbereitschaft außerhalb der Dienstzeiten:
Bauhofleiter Herbert Morath
Telefon: 07754/12 66

Handy: 0175/7 22 53 93 bzw. 07674/9 20 69 75

� Kläranlage Vordertodtmoos
Telefon: 07674/9 20 99-46
Telefax: 07674/9 20 99-47
Notfallbereitschaft Wasserversorgung außerhalb der Dienstzeiten:
Wassermeister Wolfgang Paul:
Telefon: 07674/83 72
Handy: 0175-7 22 53 92 bzw. 07674/9 20 69 78
Notfallbereitschaft Abwasserentsorgung außerhalb der Dienstzeiten:
Klärwärter Fridolin Mutter:
Telefon: 07674/85 64
Handy: 0173/3 20 94 19
Zentrale E-Mail-Anschrift für alle Abteilungen der
Verwaltung: sekretariat@todtmoos.net

Weitere E-Mail-Anschriften der Mitarbeiter der
Verwaltung: www.todtmoos.de

� Recyclinghof:
Öffnungszeiten:
Mittwoch 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr

� Heimatmuseum und Glasträger-/Vitriolraum:
Telefon: 07674/88 70
Öffnungszeiten:
Mittwoch, Freitag und Sonntag 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr

� Schaubergwerk Hoffnungsstollen
Öffnungszeiten:
vom 01. Mai bis 30. Oktober jeden Samstag und Sonntag sowie an
allen gesetzlichen Feiertagen 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Kurmittelhaus
Hauptstraße 1
Telefon: 07674/86 13

� Ökumenische öffentliche Bücherei
Grüntalstraße 2 (Pfarrzentrum, 1. OG)
Telefon: 07674/92 08 82
Öffnungszeiten:
Montag 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr

� Landratsamt Waldshut:
Telefon: 07751/86-0
Öffnungszeiten:
Montag 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr

13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08.30 Uhr bis 15.30 Uhr (durchgehend)
Freitag 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr

Müllabfuhr: Telefon: 07751/86 54 01

� Primacom Kabelbetriebsgesellschaft mbH Co. KG
Region Südwest - An der Ochsenwiese 3 - 55124 Mainz
Telefon: 06131/9 44-0
e-mail: kundendienst@primacom.de
Internet: www.primacom.de

� Notdienst Elektro-Innung 01801/60 50 60

� EnergieDienst AG
Service-Nummer 01801/60 50 40
Störungs-Nummer 01801/60 50 44

� Verbraucherzentrale
Infotelefon: 0180/55 05 99 99
(0,12 Euro/Minute) Montag bis Donnerstag 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr

� Sozialstation St. Blasien
Dorfhelferin-Einsatzleitung Schwester Ulrike Stich: 07672/21 45
Montag - Freitag 08.00 Uhr - 09.00 Uhr

� Carpe diem
Ambulanter Pflegedienst Todtmoos
Sprechstunden rund um die Uhr unter Telefon: 07674/92 04 60

� Caritasverband Hochrhein e.V. Waldshut-Tiengen:
Caritassozialdienst - Beratung in verschiedenen sozialen Belangen:
(Petra Lohmann) Sprechstunde in St. Blasien in den
Räumen der Sozialstation, Friedhofstraße 8, 1. Stock:
mittwochs 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Telefon: 07672/48 18 82
Bei Bedarf sind Beratungen in Todtmoos jederzeit möglich.

� Diakonisches Werk Hochrhein
Waldtorstraße 1a, 79761 Waldshut-Tiengen, Telefon: 07751/83 04-0

Beratungsgespräche nach Vereinbarung

� Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg
Beratungsstelle Waldshut 07751/8 95 80

� Hospizdienst e.V.
Telefon: 07751/8 01 10 oder 07755/13 33

� Arbeiterwohlfahrt:
St. Blasien, Telefon: 07672/44 33
Bad Säckingen, Telefon: 07761/24 80
Waldshut, Telefon: 07751/9 11 20

� Beratungsstelle für alters- und behindertengerechtes
Wohnen des Landkreises Waldshut

Telefon: 07741/91 35 44

� Hausnotruf für Neuinteressenten (Frau Kießler)
Telefon: 07743/93 38 13

� Alkohol- und Medikamentenprobleme:
Telefon: 07751/91 01 50

� blv. Fachstelle Sucht
Jugend- und Drogenberatung Waldshut
Bogenstraße 4, Telefon: 07751/89 67 70

� Sorgentelefon für Erwachsene
Telefon: 07762/90 01
von 14.00 Uhr bis 23.00 Uhr 0800/1 11 01 11

� Lerntherapeutische Kinder- und Jugendhilfe e.V.
Telefon: 07672/48 13 48

� Frauen- und Kinderschutzhaus
Telefon: 07751/35 53

� Offene Beratung „Courage“
Telefon: 07751/91 08 43
Montag bis Freitag 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Donnerstag 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

� Kinder- und Jugendtelefon
Telefon: 0800/1 11 03 33

� Sexueller Missbrauch - sexuelle Gewalt
Telefon: 07751/91 08 43

� donum vitae
Schwangerschaftsberatungsstelle und Beratungsstelle für gesetzliche
Schwangerschaftskonfliktberatung Waldshut, Bismarckstraße 10
Telefon: 07751/89 82 37 und 0172/7 33 16 04

� Kreismieterverein Waldshut e.V.
Telefon und Fax: 07751/37 90

� Haus-undGrundeigentümervereinWaldshut-Tiengene.V.
Telefon: 07751/76 76 und 01801/60 50 60
Zweigstelle St. Blasien 07672/42 22/43 33

� w-punkt
Wegweiser durch die Beratungsangebote der
Wirtschaftsförderung, Hotline zum Ortstarif 0180/1 07 20 04
montags bis freitags 08.00 Uhr bis 17.00 Uhr
oder im Internet www.w-punkt.de

Notruf 1 10

Polizeiposten St. Blasien 07672/92 22 80
Muchenländerstr. 2
Montag bis Freitag 07.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Samstag 08.30 Uhr bis 13.00 Uhr

Außerhalb der Dienstzeiten des Polizeipostens St. Blasien:
Polizeirevier Bad Säckingen, Tel.: 07761/8 93 40
Feuerwehr 1 12
Rettungsdienst/Krankentransporte 1 92 22
Notfallnummer (wenn Hausarzt nicht erreichbar ist) 01805/19 29 2-4 30
Zahnärztliche Notrufnummer 01803-222 555-30
Gift-Notruf Freiburg 0761/2 70-43 61



5. Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln.
Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums einen Stimm-
zettel ausgehändigt.

Aufdruck: Stimmzettel für die Wahl der Abgeordneten des Eu-
ropäischen Parlaments
Farbe: weißlich

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die
Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. die Be-
zeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kennwort
sowie jeweils die ersten 10 Bewerber der zugelassenen Wahlvor-
schläge und rechts von der Bezeichnung des Wahlvorschlagsbe-
rechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung.

Jeder Wähler hat eine Stimme.
Er gibt sie in der Weise ab, dass er auf dem rechten Teil des
Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf an-
dere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag
sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlzelle des Wahl-
raums oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet
und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht
erkennbar ist. Für die Stimmabgabe im Wahllokal wird bei der Eu-
ropawahl kein Stimmzettelumschlag verwendet.

6. Kommunalwahlen
Es finden gleichzeitig die nachstehenden Wahlen statt.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln in amtlichen Stimm-
zettelumschlägen.

6.1 Wahl des Gemeinderats
Zu wählen sind 12 Mitglieder.
Stimmzettel-Aufdruck: Wahl des Gemeinderats
Stimmzettel-Farbe: orange

6.2 Wahl des Kreistags
Zu wählen sind im Wahlkreis VII St. Blasien 6 Mitglieder.
Stimmzettel-Aufdruck: Wahl des Kreistags
Stimmzettel-Farbe: grün

Die Stimmzettel für die einzelnen Wahlen (ohne Europawahl) sind
in je besonderen Stimmzettelumschlägen abzugeben, die von
gleicher Farbe wie die zugehörigen Stimmzettel sind.

Die Stimmzettel werden den Wahlberechtigten spätestens am 6.
Juni 2009 zugesandt.
Die Stimmzettelumschläge sowie weitere Stimmzettel werden im
Wahlraum bereitgehalten.

6.3 Bei den Wahlen des Gemeinderats und des Kreistags hat der
Wähler so viele Stimmen, wie jeweils Mitglieder des Gemeinde-
rats und des Kreistags zu wählen sind (vergleiche Ziff. 6.1 und
6.2).
Die Stimmenzahl ist jeweils im Stimmzettel angegeben.

6.4 Es findet Verhältniswahl statt bei der
- Wahl des Gemeinderats
- Wahl des Kreistags

Hierbei können nur Bewerber gewählt werden, deren Name in den
Stimmzetteln vorgedruckt ist.
Der Wähler kann
- Bewerber aus anderen Wahlvorschlägen übernehmen (pana-
schieren) und
- einem Bewerber bis zu drei Stimmen geben (kumulieren).

Der Wähler gibt seine Stimmen in der Weise ab, dass er auf einem
oder mehreren Stimmzetteln
- Bewerbern, denen er eine Stimme geben will, durch ein Kreuz
hinter dem vorgedruckten Namen, durch Eintragung des Namens
oder auf sonst eindeutige Weise ausdrücklich als gewählt kenn-
zeichnet,
- Bewerber, denen er zwei oder drei Stimmen geben will, durch die
Ziffer „2“ oder „3“ hinter dem Namen, durch Wiederholen des Na-
mens oder auf sonst eindeutige Weise als mit zwei oder drei Stim-
men gewählt kennzeichnet.

Der Wähler kann auch einen Stimmzettel ohne jede Kennzeich-
nung oder im Ganzen gekennzeichnet abgeben. In diesem Fall ist
jeder Bewerber, dessen Name im Stimmzettel vorgedruckt ist, als
mit einer Stimme gewählt; bei der Wahl des Kreistags jedoch nur
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Nicht der Beginn wird belohnt, sondern einzig und allein das Durchhalten

Katharina von Siena

Gemeinde Todtmoos
Landkreis Waldshut

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung der Wahl zum Europäischen
Parlament - Europawahl - und der Wahl des Gemeinderats und der Wahl des
Kreistags am 7. Juni 2009
1. Am 7. Juni 2009 findet in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament Europawahl – statt; und gleichzei-
tig finden in der Gemeinde Todtmoos die Kommunalwahlen -Wahl des Gemeinderats und Wahl des Kreistags statt.

2. Die Wahlzeit dauert von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

3. Die Gemeinde bildet nur einen Wahlbezirk. Der Wahlraum wird eingerichtet im Rathaus Todtmoos, Sitzungssaal (Dachgeschoss),
St. Blasier Str. 2

4. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Die
Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren amtlichen Personalausweis -Unionsbürger ihren gültigen Identitätsausweis -oder
ihren Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.



so viele Bewerber in der Reihenfolge von oben, wie Mitglieder des
Kreistags für den Wahlkreis zu wählen sind.

6.5 Beleidigende oder auf die Person des Wählers hinweisende
Zusätze oder nicht nur gegen einzelne Bewerber gerichtete Vor-
behalte auf dem Stimmzettel oder sonst im Stimmzettelumschlag
sowie jede Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags haben die
Ungültigkeit der Stimmabgabe zur Folge.

6.6 Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums die zu der
jeweiligen Wahl gehörenden Stimmzettelumschläge ausgehän-
digt.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlzelle des
Wahlraums gekennzeichnet und in den Stimmzettelumschlag
gelegt werden.

7. Wahlscheine
Europawahl
Wähler, die einen Wahlschein für die Europawahl haben, können
an der Wahl im Landkreis), in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Land-
kreises oder
durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermeister-
amt - Wahlamt - einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen
Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag
beschaffen.

Kommunalwahlen
Wähler, die einen Wahlschein für die Kommunalwahlen haben,
können
- in einem beliebigen Wahlbezirk des im Wahlschein angegebe-
nen Gebiets oder
- durch Briefwahl
wählen.
Der Wahlschein enthält auf der Rückseite nähere Hinweise darü-
ber, wie durch Briefwahl gewählt wird.

Wer bei den Kommunalwahlen durch Briefwahl wählen will, erhält
auf Antrag beim Bürgermeisteramt - Wahlamt - die Briefwahlunter-
lagen.

Der Wähler hat seine Wahlbriefe (getrennt nach Europawahl -rot-
und Kommunalwahlen -gelb-) mit den entsprechenden Stimmzet-
teln (in verschlossenen Stimmzettelumschlägen) und den unter-
schriebenen Wahlscheinen so rechtzeitig den jeweils auf den
Wahlbriefumschlägen angegebenen Stellen zu übersenden, dass
sie dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingehen.
Wahlbriefe können auch bei der jeweils angegebenen Stelle abge-
geben werden. Der Wähler, der seine Briefwahlunterlagen beim
Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und Stel-
le die Briefwahl ausüben.

8. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur
persönlich ausüben. Das gilt auch für Wahlberechtigte, die zu-
gleich in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union
zum Europäischen Parlament wahlberechtigt sind (§ 6 Abs. 4 Eu-
ropawahlgesetz).

Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich der Hilfe einer ande-
ren Person bedienen.

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit einer Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Ver-
such ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung
erfolgende Ermittlung und Feststellung der Wahlergebnisse im
Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.
9. Der Briefwahlvorstand tritt zusammen zur Ermittlung des Brief-
wahlergebnisses der Europawahl um 18.00 Uhr im Rathaus Todt-
moos, Besprechungsraum (1. OG, links).

Todtmoos, den 22. Mai 2009
Bürgermeisteramt Todtmoos
Herbert Kiefer
Bürgermeister

Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit beschränken sich
die Personenbezeichnungen auf die männliche Form.
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Kommunalwahlen
am 07. Juni 2009

Zusendung der Stimmzettel
Alle Wahlberechtigten für die Kommunal-
wahlen (Gemeinderat- und Kreistagswahl)
erhalten in den nächsten Tagen Ihre
Stimmzettel sowie ein Merkblatt mit Hin-
weisen zur Stimmabgabe zugesandt.
Sie können die Stimmzettel zu Hause aus-
füllen und am Wahltag in das Wahllokal mit-
bringen, wo Sie jeweils einen Stimmzettel-
umschlag erhalten. Wenn Sie Ihren Stimm-
zettel verschrieben haben oder nicht mehr
finden, bekommen Sie im Wahllokal einen
neuen Stimmzettel, den Sie dort ausfüllen
können.

Kommunal-
wahl-Informationen für
EU-Bürger
Der Justizminister und Integrationsbeauf-
tragte der Landesregierung, Prof. Dr. Ulrich
Goll, hat eine mehrsprachige Kommunal-

wahl-Information für EU-Bürgerinnen und
EU-Bürger veröffentlicht.
Auf der Internetseite www.jum.baden-wuert-
temberg.de / Integrationsbeauftragter können
ab sofort in der Rubrik „Kommunal-
wahl-Informationen“ Erläuterungen der Kom-
munalwahlen in den Sprachen der am häu-
figsten im Land vertretenen EU-Staatsange-
hörigen (Englisch, Spanisch, Polnisch, Italie-
nisch, Französisch, Griechisch und Portugie-
sisch)gelesenundheruntergeladenwerden.

Statistische Übersicht über
Todtmoos 1987 – 2008
aus dem Statistischen Jahrbuch 2009
des Landratsamtes Waldshut – Amt für
Wirtschaftsförderung und Nahverkehr

- Bevölkerung und Fläche –

1. Bevölkerungsentwicklung
1987 – 2007
1987 1 793
2008 2 053
Veränderungen 1987/2008
Anzahl: + 260 = 14,5 %

2. Wanderungssaldo absolut und in %
zur
Wohnbevölkerung 1987 – 2007:

Zuzüge 1987 – 2007: 5 390
Fortzüge 1987 – 2007: 5 084

Wanderungssaldo 1987 – 2007 absolut

zur Wohnbevölkerung: + 306 = 17,1 %

3. Geburtendefizit absolut zur
Wohnbevölkerung 1987 – 2007:

Geburten 1987 – 2007: 424
Gestorbene 1987 – 2007: 462
Geburtendefizit absolut zur
Wohnbevölkerung - 38 = - 2,1 %

4. Strukturdaten zur Bevölkerung 2008
insgesamt 2 053
davon
Frauen 52,2 %
Ausländer 8,1 %

Bevölkerung
unter 15 Jahren 12,1 %
15 – 65 Jahre 67,3 %



65 Jahre und älter 20,6 %

5. Bodennutzung 2005
Fläche insgesamt 2 809 ha
Siedlungs- und Verkehrsfläche

200 ha = 7,1 %
Naturfläche 2 609 ha = 92,9 %

6. Wirtschaft
Versicherungspflichtig beschäftige
Arbeitnehmer
1995 667
2007 619

davon
Frauen 46,7 %
Ausländer 8,4 %

Grenzgänger 26

Arbeitslose
1993 92
2008 37

7. Tourismus

Gästeankünfte:
2006 53 018
2007 60 296
davon
konzessionierte Betriebe 45 797
private Vermieter 14 499
(2008 63 005)

Übernachtungen:
2006 328 838
2007 322 407
davon
konzessionierte Betriebe 255 966
private Vermieter 66 441
(2008 323 261)

8. Verkehr/Bauen und Wohnen
Verkehrsfläche 87 ha

Kraftfahrzeugbestand
1985 942
2008 1 125

Verkehrsunfälle 2007 insgesamt 16
davon mit Personenschaden 10

Verkehrsunfälle 2003 insgesamt 11
davon mit Personenschäden 10

Wohngebäude
1986 444
2007 509

Wohnungen
1986 1 131
2007 1 439

Veränderungen Wohngebäude
1986/2007: + 65 = 14,6 %
Veränderungen Wohnungen
1986/2007: + 308 = 27,2 %

Weitere ausführliche Informationen
können im Internet unter www.land-
kreis-waldshut.de unter dem Bereich
„Wirtschaft“ abgerufen werden.

Fundbüro aktuell
Folgende Gegenstände wurden in den
letzten Tagen auf dem Fundbüro der Ge-
meinde Todtmoos abgegeben:

1 MP3-Player
1 Kinderroller (Scooter)
1 Handy

Die Fundgegenstände können vom recht-
mäßigen Eigentümer während der übli-
chen Öffnungszeiten auf dem Rathaus,
St.-Blasier-Straße 2, abgeholt werden.

Abholtermin
Gelber Sack

Samstag, 23.05.2009

Landratsamt Waldshut -
Landwirtschaftsamt
Einladung zur Weidelehrfahrt im Rah-
men des Milchprojektes Schwarzwald
Die Weide bietet die kostengünstigste und
artgerechteste Fütterung und ist typisch
für das Landschaftsbild des Schwarzwal-
des. Weide ist jedoch nicht gleich Weide,
jeder Betrieb hat in der Regel intensive
und extensive Weideflächen. Diese sollen
in das Gesamtkonzept eines Betriebes
passen. Die Exkursion soll Wege dafür
aufzeigen. Praktische Beispiele belegen,
wie die gegebenen Standortbedingungen
in den Gesamtbetrieb integriert wurden.
Die Veranstaltung am Dienstag, 9. Juni
2009 findet im Rahmen des Milchprojek-
tes Schwarzwald statt und ist kostenlos.
Verpflegungskosten für das Mittagessen
sind vor Ort zu entrichten.

Treffpunkt ist 9:30 Uhr auf dem Betrieb
von Hartmut Steinhart.
9:30 Uhr: Hartmut Steinhart, Ibentalstr.
14a, Buchenbach, Tel.: 07661 981338, Be-
triebsbeschreibung: Vorderwälder-Milchkü-
he, teilweise Steillagen, hohe Grundfutterlei-
stung.
12:00 Uhr Mittagessen im Gasthaus
Schweizerhof, Jostal 128, 79822 Waldau
13:00 Uhr: Friedolin Saier, St. Märgen
Betriebsbeschreibung: Rot- und Schwarz-
bunte Holstein Friesian Milchkühe, teilwei-
se Steillagen, Kurzrasenweide, Integrati-
on von extensiven Grünlandflächen in
eine intensive Milchwirtschaft
15:00 Uhr: Roland Hensler, Holzhof,
Breitnau
Betriebsbeschreibung: Schwarz- und Rot-
bunte Holstein Friesian Milchkühe, Voll-
weide, Gülleverschlauchung, Wasserver-
sorgung auf der Weide mit „Brunnensta-
tionen“
Ende gegen 16:30 Uhr.

Weitere Informationen bei:
Martin Weiler, Tel: 07641 9649114,
E-mail: mweiler@bioland-beratung.de

In Todtmoos feiern folgende Jubilare in
den nächsten Tagen Geburtstag:

Am 27. Mai 2009
Frau Sabine Venohr

Im Biefig 4
71 Jahre

Am 28. Mai 2009
Frau Maria Syre
Forsthausstr. 10

86 Jahre
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Vorverkauf Jahreskarten
für das Freibad
„AquaTreff“

20 % Preisreduzierung
bis 29. Mai 2009

Voraussichtlich Ende Mai, je nach Wit-
terung, öffnet unser Freibad „Aqua-
Treff“ wieder.

Sichern Sie sich bereits heute eine Sai-
sonkarte zu ermäßigten Preisen.

Preise für Jahreskarten im Vorver-
kauf:
Jahreskarte Erwachsene
statt 60,— Euro 48,— Euro
Jahreskarte Kinder
statt 35,— Euro 28,— Euro
Jahreskarte Familie
statt 120,— Euro 96,— Euro

Nutzen Sie diese Vorzugspreise im
Vorverkauf!

Jahreskarten sind ausschließlich
auf dem Rathaus – Gemeindekasse
– erhältlich. Für den Bezug von Jah-
reskarten ist es erforderlich, ein
Passbild mitzubringen!

Unser Freibad-Team freut sich schon
jetzt auf Ihren Besuch und eine gute
Badesaison.



Notruf 112 -
Ihre Verbindung zu DRK-Rettungs-
dienst und Feuerwehr bei Gefahr
Die Notrufnummer 112 ohne Vorwahl ist in
ganz Deutschland und vielen weiteren eu-
ropäischen Ländern Ihre direkte Verbin-
dung zur Integrierten Leitstelle. Bei Feuer,
bei Unfall mit Verletzten oder bei plötzli-
chen schweren gesundheitlichen Proble-
men erreichen Sie mit der Telefonnummer
112 am Tag und in der Nacht die Integrier-
te Leitstelle, welche sofort Hilfe zu Ihnen
schickt. Bitte machen Sie folgende Anga-
ben:

Wo ist der Notfall/Unfall/Brand?
Was ist geschehen?
Wie viele Verletzte/Betroffene sind zu
versorgen?
Welche Verletzungen oder Krank-
heitszeichen haben die Betroffenen?

Wichtig zum Schluss:
Warten Sie immer auf Rückfragen der
integrierten Leitstelle!

Missbrauch des Notrufes, etwa für
Scherze, wird bestraft.

Wenn Sie nicht in direkter Gefahr sind,
aber eine Fahrt mit dem Krankenwagen
anfordern wollen, wählen Sie bitte die
Nummer 19222. Vom Mobilfunknetz aus
sollten Sie in diesem Fall davor die Vor-
wahl der integrierten Leitstelle wählen, im
Kreis Waldshut ist das die Vorwahl 07751.
Informationen über den kassenärztli-
chen Notdienst im Landkreis Waldshut:
Telefon 01805 19292430.

Notfallsprechstunde jeweils
von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr:
Samstag, 23.05.2009 und
Sonntag, 24.05.2009
in Gemeinschaftspraxis Dr. Georg und
Isabel Boedeker, Hauptstraße 1

Apothekennotdienst ab
Samstag, 23.05.2009:
Samstag, 8.30 Uhr bis
Sonntag, 8.30 Uhr:
Kur-Apotheke Höchenschwand,
07672 890
Agathen-Apotheke Schopfheim,
07622 63343
Sonntag, 8.30 Uhr bis
Montag, 8.30 Uhr:
Apotheke Dr. Kammerer St. Blasien,
07672 515
Apotheke am Markt Schopfheim,
07622 67570
Montag, 8.30 Uhr bis
Dienstag, 8.30 Uhr:
Apotheke am Wehrahof Wehr,
07762 7089746

Dienstag, 8.30 Uhr bis
Mittwoch, 8.30 Uhr:
Bahnhof-Apotheke Schopfheim,
07622 8134
Mittwoch, 8.30 Uhr bis
Donnerstag, 8.30 Uhr:
Tal-Apotheke Wehr,
07762 3100
Donnerstag, 8.30 Uhr bis
Freitag, 8.30 Uhr:
Dom-Apotheke St. Blasien,
07672 1417
Hirsch-Apotheke Schopfheim,
07622 52280
Freitag, 8.30 Uhr bis
Samstag, 8.30 Uhr:
Thoma-Apotheke Bernau,
07675 627
Stadt-Apotheke Wehr,
07762 52280

Weitere Apotheken-Notdienste in der Um-
gebung können im Internet unter http://
lakbw.notdienst-portal.de abgefragt wer-
den.

Rentensprechtag der Deut-
schenRentenversicherung
Baden-Württemberg
Außenstelle Waldshut:
Am Mittwoch, den 03. Juni 2009, Rat-
haus Bad Säckingen, von 08.30 Uhr –
12.00 Uhr und 14.00 Uhr - 15.30 Uhr

Für den Sprechtag in Bad Säckingen
muss ein Termin vereinbart werden un-
ter der Tel. Nr. 07751 89580

Die Sprechtage werden auch für die
Versicherten der Deutschen Renten-
versicherung Bund angeboten!

Sprechtage in der Auskunfts- und Bera-
tungsstelle Waldshut, Chilbiweg 25, sind
immer am Montag und Dienstag, von 8.00
– 12.00 Uhr und von 13.00 - 16.00 Uhr Tel.
07751 89580.

Die Deutsche Renten-
versicherung Baden-
Württemberg informiert:
Rentenversicherung hilft Rentnern bei
Steuererklärung
Bereits seit 2005 gilt für Rentner ein neues
Steuerrecht: Viele Rentner sind deshalb ver-
pflichtet, bei ihrem Finanzamt eine Steuerer-
klärung abzugeben. Die Deutsche Renten-
versicherung Baden-Württemberg unter-

stützt ihre Rentner dabei: Auf Wunsch be-
scheinigt sie die Höhe der Rente.

Wie Arbeitnehmer haben auch Rentner
noch bis zum 31. Mai Zeit, ihre Steuerer-
klärung für 2008 beim Finanzamt einzurei-
chen. Die Finanzverwaltung benötigt dazu
die ausgefüllte Anlage R (Renten und an-
dere Leistungen).
Diese Mitteilung über die Rentenhöhe ent-
hält den steuerrechtlich relevanten Brutto-
rentenbetrag für das Jahr 2008, der in die
Anlage R übertragen werden kann. Au-
ßerdem enthält die Bescheinigung Kran-
ken- und Pflegeversicherungsbeiträge.
Diese können bei den Sonderausgaben
geltend gemacht werden.

Die Bescheinigung kann ganz einfach mit
der Rentenversicherungsnummer unter
der kostenlosen Service-Nummer 0800
100048024 oder in den Regionalzentren
und Außenstellen der Deutschen Renten-
versicherung Baden-Württemberg ange-
fordert werden und kommt dann per Post
nach Hause. Werden zwei Renten von der
Deutschen Rentenversicherung bezogen
- beispielsweise eine Altersrente und eine
Witwenrente - müssen beide Versiche-
rungsnummern angegeben werden.

Bei detaillierten Steuerfragen ist das Fi-
nanzamt oder ein Steuerberater behilflich.

Katholische
Kirchengemeinde
Kath. Pfarramt und Sekretariat:
Telefon: 462
Telefax: 451
e-mail: sekretariat@pfarramt-todtmoos.de
Homepage:
www.wallfahrtskirche-todtmoos.de

Samstag
06.00 Uhr Bittgang der Todtmooser Pilger
nach Häg
09.00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche
Häg
09.30 Uhr Hl. Messe – Pfarrwallfahrt
Schönau
13.30 Uhr Rosenkranz
14.00 Uhr Andacht
18.00 - 19.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag
08.30 Uhr Beichtgelegenheit
09.00 Uhr Rosenkranz
09.00 Uhr Herrenschwand: Hl. Messe im
Feuerwehrhaus
09.30 Uhr Eucharistiefeier
11.00 Uhr Eucharistiefeier
15.00 Uhr Tauffeier
19.00 Uhr Feierliche Maiandacht – mitge-
staltet vom Kirchenchor Todtmoos
20.00 Uhr Orgelkonzert mit Prof. Dr.
Christoph Lorenz, Köln
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Montag
ca. 16.30 Uhr Ankunft der Hornusser
Fußpilger
19.00 Uhr Beichtgelegenheit
20.00 Uhr Maiandacht mit Predigt und
Aussetzung – mitgestaltet vom Kirchen-
chor Todtmoos
Dienstag
07.00 Uhr Wallfahrtsmesse für die Hor-
nusser Pilger
09.30 Uhr Verabschiedung
KEINE Hl. Messe um 19.00 Uhr!
Mittwoch
09.00 Uhr Beichtgelegenheit – Gelübde-
wallfahrt Weilheim
10.15 Uhr Wallfahrtsmesse
14.30 Uhr Andacht
Donnerstag
15.00 Uhr Hl. Messe – Wallfahrt Altenwerk
St. Peter
18.30 Uhr Beichtgelegenheit und Rosen-
kranz
19.00 Uhr Hl. Messe
Freitag
08.30 Uhr Beichtgelegenheit und Rosen-
kranz
09.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst
15.00 - 16.00 Uhr Beichtgelegenheit

Bittgang nach Häg
Samstag, den 23. Mai 2009, Treffpunkt
6.00 Uhr an der Wallfahrtskirche

Hornusser Fußwallfahrt
Wir fahren am Montag, 25.5.09 um 4.00
Uhr am Busbahnhof in Todtmoos ab.

Evangelische Kirchen-
gemeinde Todtmoos
St.-Blasier-Str. 5, 79682 Todtmoos, Tele-
fon 07674 371, Fax 1027
Sekretariat: Donnerstags von 9.00 - 12.30
Uhr, Telefon 371, Fax 1027,
E-Mail: todtmoos@kbz.ekiba.de; Home-
page: www.ev-kirche-todtmoos.de
Sprechzeit: Gemeindediakon Bendig
nach Vereinbarung, Telefon 371

Gottesdienste:
Sonntag, 24.05.09
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Markus Wa-
genbach)
Sonntag, 31.05.09
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zu
Pfingsten (Prädikant Dr. Peter Philipp)

Veranstaltungen:
Dienstag, 26.05.
19.00 Uhr „Der Weg ist das Ziel“
Meditativer Spaziergang. Treffpunkt: Pforte
Herr Dr. Peter Philipp, Klinik Wehrawald
Donnerstag, 28.05.
19.30 Uhr „Mit der Bibel ins Gespräch“
im ev. Gemeindesaal, Todtmoos

Ökumenische öffentliche Bücherei
Grüntalstr. 2 / 1. Stock

Öffnungszeiten:
Montag 17.00 – 18.30 Uhr
Freitag 16.00 – 17.30 Uhr

Tel. 07674 920882

VHS Schönau
Computereinstiegskurs mit Internet
und E-Mail für Senioren/50+- keine Vor-
kenntnisse erforderlich
Die Kursteilnehmer erhalten für die Kurs-
dauer ein eigens für sie eingerichtetes No-
tebook, das sie zum Üben mit nach Hause
nehmen können. Der Kurs findet 6-mal
dienstags statt ab 9. Juni.

Tastschreiben (10-Fingerschreiben am
Computer) in nur 5 Doppelstunden ge-
lernt - ein anregender Kurs für Sinne,
Geist und 10 Finger
Start am 9. Juni, am Abend für Alle, am frü-
hen Nachmittag für Schüler ab 2. Klasse
(neu) und ab 16 Uhr für Schüler ab 5. Klas-
se (noch wenige Plätze frei).

Infos: Tel. 07621 45304 oder hans.geh-
lert@ontraining.de.

Volkshochschule
Todtmoos

Bewegung - Tanz - Darstellendes
Spiel für Kinder

Leitung: Frau Maria Schäfer
Dauer: 6 Stunden (mittwochs)
Beginn: 17. Juni 2009
Uhrzeit: 17.00 Uhr – 18.00 Uhr
Ort: Kindergarten
Kursgebühr: 15,- Euro
Teilnehmerzahl: mind. 5 - max. 8 Kinder

Kursbeschreibung:
Kinder ab 6 Jahre können in diesem Kurs
ihre Bewegungsfreude spielerische ent-
falten und individuell ausdrücken; bis hin
zum Tanz und darstellendem Spiel.

Verbindliche Anmeldung bei der Kursleite-
rin, Frau Schäfer (Tel. 07674 920210).
Die Kursgebühr ist am ersten Tag direkt
bei der Kursleiterin zu entrichten.

Kurs Step-Aerobic
Leitung: Frau Sonja Opfer
Dauer: 4 Abende (mittwochs)

Beginn: 17. Juni, 24. Juni, 01. Juli sowie
08. Juli 2009
Uhrzeit: 19.00 – 20.00 Uhr
Ort: Turnhalle (Wehratalhalle)
Kursgebühr: 15,- Euro
Teilnehmerzahl: mind. 6 - max. 10 Teil-
nehmer

Verbindliche Anmeldung bei der Kursleite-
rin Frau Opfer, Tel. 07674 8169 oder bei
der VHS-Geschäftsstelle im Rathaus
(Hauptamt), Tel. 07674 848-23.
Die Kursgebühr ist am ersten Abend bei
der Kursleiterin zu entrichten.

Bundesagentur
für Arbeit Lörrach
„Work & Travel und Praktika weltweit“,
Informationsveranstaltung des Berufs-
informationszentrums am Donnerstag,
28.05.09
Am Donnerstag, den 28.05.2009, um
15.00 Uhr bietet das Berufsinformations-
zentrum (BIZ) der Agentur für Arbeit Lör-
rach, Brombacher Straße 2, Raum E.14,
eine berufskundliche Informationsveran-
staltung zum Thema: „Work & Travel und
Praktika weltweit“ an.

Andere Länder und Kulturen kennen ler-
nen, Sprachkenntnisse verbessern und
sich persönlich durch Auslandserfahrung
weiter entwickeln, ist das Ziel dieser Ver-
anstaltung.
Referentin ist Frau Sarah Dorn von STEP
IN (Student Travel & Education Program-
mes International) GmbH in Bonn.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Öffnungszeiten
Heimatmuseum und Schaubergwerk
siehe Seite 2

Minigolf am „Alten Kurpark“, Tel. 07674
922119
Täglich ab 11.00 Uhr geöffnet, Schließung
lt. Aushang an der Anlage.
Bei sehr schlechtem Wetter bleibt der
Platz geschlossen.
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Info zur Wallfahrt der
Hornusser
Bitte beachten Sie, dass die Teilneh-
mer der Hornusser Wallfahrt von der
Kurtaxe befreit sind – aber nicht vom
Bettengeld.
Eine Anmeldung der Wallfahrer ist über
die Meldescheine erforderlich!



Öffentliche Hallenbäder
Das Hallenbad in Herrischried ist bis
zum 30.06.09 geschlossen!

in Görwihl, Tel. 07754 351
Montag (Warm-
badetag 30 Grad) 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch 15.00-21.00 Uhr
Freitag 16.00-20.00 Uhr
Samstag, Sonntag 14.30-17.30 Uhr

in Menzenschwand
Revital Bewegungsbad,

Tel. 07675 929104
Öffnungszeiten täglich 10.00-21.00 Uhr

Veranstaltungsübersicht
vom 22.05.09 bis 29.05.09
Freitag, 22. Mai 2009
10.00 Uhr Geführte Nordic-Walking-
Wanderung (ca. 1,5 Std.)
mit Einweisung, Aufwärmübungen und
anschl. Stretching
Anmeldung bis zum Vortag 17.00 Uhr bei
der Tourist-Info, Tel. 07674 9060-0
Treffpunkt Kurhaus Wehratal
Kostenbeitrag 3,00 Euro
Leihgebühr für Stöcke zusätzlich 3,00
Euro
13.00 Uhr Speckseminar mit dem sin-
genden Wirt
Treffpunkt Mattenhof in Hintertodtmoos
Kostenbeitrag für Verzehr
Anmeldung bitte bis 12.00 Uhr,
Tel. 07674 367
15.00 Uhr Geführte „Energiepfadwan-
derung“
Besichtigung Biomasseheizwerk bei der
Wehratalhalle und Wasserkraftwerk in
Todtmoos-Höfle
mit anschließender kleiner Wanderung
Treffpunkt Kurhaus Wehratal
Mindestteilnehmerzahl: 5
16.00 Uhr Bogenschießen, Dauer ca. 1,5
Std.
Hotel Rößle, Treffpunkt an der Rezeption
Bitte jeweils bis zum Abend vorher anmel-
den: 07674 90660
Kostenbeitrag 10,00 Euro
19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze
Ü-30 Tanz-Classics
Alpen-Tippi – Rock-Pop

Samstag, 23. Mai 2009
10.30 Uhr Geführte Nordic-Walking-
Wanderung
ab Hotel Rössle in Todtmoos-Strick
Kostenbeitrag 3,00 Euro
Leihgebühr 3,00 Euro
Voranmeldung, Tel. 07674 90660
19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze
Tanz- und Showband RIO
Alpen-Tippi – Rock-Pop

Sonntag, 24. Mai 2009
13.30 Uhr Trainingstermin im Hochseil-
garten
für Einzelbucher und Kleingruppen
Anmeldung, Tel. 07674 921055
20.00 Uhr Kirchenkonzert – Orgelkonzert
mit Prof. Dr. Christoph Lorenz

Werke von Buxtehude, Bach, Mendels-
sohn-Bartholdy und Hollins
in der katholischen Wallfahrtskirche
Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten

Montag, 25. Mai 2009
14.30 Uhr Försterwanderung „Im Reich
der Riesen“
Naturerlebnis für Kinder und Erwach-
sene
Treffpunkt Kurhaus Wehratal

Dienstag, 26. Mai 2009
14.00 Uhr Kräuterwanderung
Treffpunkt Kurhaus Wehratal
16.00 Uhr Besichtigung der Schinken-
und Speckräucherei
mit Verkostung, Metzgerei Bär
Kostenbeitrag: Erwachsene 4,00 Euro,
Kinder bis 14 Jahre frei
Termine für Gruppen auch nach Vereinba-
rung
Anmeldung bis 12.00 Uhr im Geschäft,
Tel. 07674 393
ab 18.00 Uhr „Rund ums Spanferkel“ –
Buffet
im Hotel Fünfjahreszeiten, Preis: 19,00
Euro
Reservierung erbeten, Tel. 07674 9240
19.30 Uhr Gästekegeln im Kurhaus Weh-
ratal (Bürgerstüble)
es winken kleine Preise, Mindestteilneh-
merzahl: 5
Anmeldung bis 17.00 Uhr bei der Tou-
rist-Info 07674 9060-0

Mittwoch, 27. Mai 2009
14.00 Uhr Brotzeit-Wanderung
Geführte Wanderung zum Landgasthaus
Sternen
mit anschließender zünftiger Brotzeit
Treffpunkt Kurhaus Wehratal
Kostenbeitrag: 6,00 Euro
20.00 Uhr Marianne Höldin lädt ein zum
gemeinsamen Singen
mit Gitarrenbegleitung im Heimatmu-
seum, Eintritt frei
20.00 Uhr Fußball für jedermann ab 18
Jahren
Treffpunkt Sportplatz Jägermatt
bei ungünstiger Witterung: Turnhalle Kur-
haus Wehratal

Donnerstag, 28. Mai 2009
10.30 Uhr Bogenschießen, Dauer ca. 1,5
Std.
Hotel Rößle, Treffpunkt an der Rezeption
Bitte jeweils bis zum Abend vorher anmel-
den: 07674 90660
Kostenbeitrag 10,00 Euro
13.30 Uhr „Auf, du junger Wanders-
mann…“
Geführte Wanderung
auf Wunsch mit Einkehr
Dauer: ca. 3 - 4 Std.
Treffpunkt Kurhaus Wehratal
Mindestteilnehmerzahl: 5
15.00 Uhr Backen einer Schwarzwälder
Kirschtorte
Treffpunkt Café Zimmermann
Kostenbeitrag einschl. 1 Tasse Kaffee und 1
Stück Schwarzwälder Kirschtorte 6,50 Euro
Anmeldung bis 12.00 Uhr im Café Zim-
mermann, Tel. 07674 90570

15.00 Uhr Schatzsuche mit dem GPS-
Gerät
Rundwanderung mit Einführung in das
GPS-Wandern, Dauer ca. 1,5 Std.
(GPS-Gerät wird zur Verfügung gestellt).
Ab Hotel Rößle, Treffpunkt an der Rezep-
tion.
Bitte bis zum Abend vorher anmelden,
Tel. 07674 90660
Kostenbeitrag 10,00 Euro
14.00 Uhr Kutschfahrt mit Helmut Zim-
mermann
- halbstündlich - ab 14.00 Uhr
Voranmeldung bei der Tourist-Information
bis 11.00 Uhr an diesem Tag
Treffpunkt: Tourist-Information
Kostenbeitrag : Erwachsene 5,00 Euro,
Kinder 3,00 Euro
(findet nur bei trockenem Wetter und aus-
reichenden Anmeldungen statt)
19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspit-
ze – Disco-Partynight

Freitag, 29. Mai 2009
10.00 Uhr Geführte Nordic-Walking-
Wanderung (ca. 1,5 Std.)
mit Einweisung, Aufwärmübungen und
anschl. Stretching
Anmeldung bis zum Vortag 17.00 Uhr bei
der Tourist-Info, Tel. 07674 9060-0
Treffpunkt Kurhaus Wehratal
Kostenbeitrag 3,00 Euro
Leihgebühr für Stöcke zusätzlich 3,00 Euro
13.00 Uhr Speckseminar mit dem sin-
genden Wirt
Treffpunkt Mattenhof in Hintertodtmoos
Kostenbeitrag für Verzehr
Anmeldung bitte bis 12.00 Uhr,
Tel. 07674 367
16.00 Uhr Bogenschießen, Dauer ca. 1,5
Std.
Hotel Rößle, Treffpunkt an der Rezeption
Bitte jeweils bis zum Abend vorher anmel-
den: 07674 90660
Kostenbeitrag 10,00 Euro
19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze
Ü-30 Tanz-Classics
Alpen-Tippi – Rock-Pop

Aus der Nachbarschaft
Bernau
Mobile Hundeschule Breesenhof immer
am Donnerstag 16.00 Uhr oder nach Ver-
einbarung, Tel. 07675 929808

22. + 24.05.09 - St. Blasien
19.00 Uhr, Kino im Kursaal, Drama „Der
Vorleser“ nach dem Bestsellerroman von
Bernhard Schlink mit Kate Winslet, Ralph
Fiennes und David Kross

21.05. - 24.05.09 - Todtnau
Black-Forest-Motorbike-Weekend. Ge-
führte Touren, Bikertreffs auf dem Markt-
platz (Do. - Sa. ab 14 Uhr) Bikerparty (Do. -
Sa. ab 21 Uhr, Andy´s Pfeffermühle)
Rock- und Roadsongs mit Bikermans
Band (Marktplatz, Sa. ab 19 Uhr) Motor-
radgottesdienst (So) und vieles mehr. An-
meldung/Info Tourist-Info Todtnau, Tel.
07671 969695
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Angelsportverein
Todtmoos 1988 e.V.
Auf Grund des langen Winters, welcher
unseren Zeitplan gehörig durcheinander
gebracht hat, müssen wir unseren Termin
zur Einweihungsfeier unserer Forellen-
brutanlage vom 23./24.05.09 absagen.
Ein neuer Termin steht noch nicht fest, er
wird jedoch rechtzeitig bekannt gegeben.

SV Todtmoos
1. Mannschaft

Unentschieden gegen Luttingen
Im vorletzten Heimspiel der Saison hatte die
Erste Mannschaft den SV Luttingen zu Gast.
Fr den Gegner ging es darum die Chance auf
den Nichtabstieg zu wahren. Die Erste
Mannschaft begann das Spiel gut und konnte
sich einige gute Chancen erspielen. Nach 20.
Minuten gab es jedoch einen Bruch im Todt-
mooser Spiel. Man spielte nicht mehr so
zwingend und das Spiel wurde zunehmend
verfahren. Mit 0:0 ging es in die Halbzeitpau-
se. In der 2. Halbzeit wurde das Spiel wieder
besser. Nach ca. 75 Minuten musste Philipp
Schrieder einen Ball nur noch zum 1:0 ein-
schieben. Jedoch schaffte man es nicht die-
se Führung über die Runden zu bringen.
Stattdessen konnte Luttingen binnen weni-
ger Minuten das Spiel mit zwei Toren auf den
Kopf stellen. Jedoch konnte zehn Minuten
vor Schluss Wendelin Schwinkendorf durch
ein Kopfballtor wenigstens noch das Aus-
gleichstor zum 2:2 erzielen. Mit diesem Un-
entschieden hat die Erste Mannschaft nun
endgültig drei Spieltage vor Saisonschluss
den Klassenerhalt gesichert.

Nächstes Spiel:
23. Mai 2009, 16:00 Uhr
SV Obersäckingen : SV Todtmoos

Schwarzwaldverein Orts-
gruppe Todtmoos e.V.
Montag, 01. Juni 2009
Schatzsuche im Schwarzwald
Es gibt noch Schätze in Todtmoos. Für
Kinder und Familien geeignet. Wanderzeit
insgesamt: ca. 3 Std.
Wanderführer: Uwe Steffan
Tel. 0151 15773580
Treffpunkt: 13.00 Uhr Busbahnhof

DC Die Wölfe
Gersbacher „Buben“ holen Doppel-
Wanderpokal 2009
5 Doppel warfen sich vergangenes Wo-
chenende gegenseitig die Dartpfeile um
die Ohren. Nach etwas mehr als 2 Stun-
den wurftechnisch und verbalen heißen
Duellen konnten sich Andreas Greiner
und Patric Schmidt die Doppelmeister-
schaftskrone sichern.

1. Platz Andreas Greiner / Patric Schmidt
2. Platz Manfred Borgschulze / Peter Albiez
3. Platz Harald Bühler / Alexander Tröbs
4. Platz Frank Sporn / Michael Kahl
5. Platz Gitte Hiller / Sigurd Hiller

Arbeitskreis Umwelt und
Energie Todtmoos
Um Brennholz effektiv zu lagern, sollte es
vor dem Aufsetzen auf Ofenlängen zer-
schnitten und gespalten werden. Dies ist
wesentlich produktiver und arbeitssparen-
der als das Stapeln von 1 m-Längen (rund
oder gespalten) die vor dem Verfeuern
nochmals zersägt werden müssen. Die
Luft kommt gleich an alle Holzseiten he-
ran. Das Holz wird trockener und hat einen
höheren Heizwert.

Akkordeonorchester
Todtmoos e.V.
Unser Jahreskonzert am 09. Mai 2009 in
der Wehratalhalle Todtmoos war für uns
ein voller Erfolg. Bei allen Beteiligten
möchten wir uns hierfür recht herzlich be-
danken.
Ein besonderer Dank gilt allen Spendern,
die uns den Aufbau einer so reichhaltigen
Tombola ermöglicht haben, sowie allen
aktiven Mitgliedern des Vereins.
Wir bedanken uns für die großzügigen
Spenden bei folgenden Firmen:

Handelswaren und Bürstenfabrik Mai-
er
Landgasthaus Sternen
Hotel Rössle
Getränke Manfred Zimmermann
Metzgerei Bär
Café Zimmermann
Apotheke in Todtmoos
Schmidt´s Märkte
Arztpraxis Dr. Bechstein
Holz Zumkeller
Hotel Fünfjahreszeiten

Ski-Club Todtmoos
Volker Bartel beginnt ab sofort wieder mit
dem Moutain-Bike Training.
Jeden Montag 18 Uhr Treffpunkt Wehra-
talhalle.
Jeder der mitmachen will ist herzlich will-
kommen.

Verbraucherzentrale
Baden-Württemberg e.V.
Ratgeber in aktualisierter Neuauflage -
Die Baufinanzierung – Planung und
Strategien
Eine individuell entwickelte Finanzierung
ist das wichtigste Fundament für die eige-
nen vier Wände. Die gesetzlichen Rege-
lungen zum Wohn-Riestern und sinkende
Zinsen erleichtern zurzeit die Umsetzung
des Traums vom Wohneigentum. Mit dem
überarbeiteten und neu aufgelegten Rat-
geber „Baufinanzierung“ hilft die Verbrau-
cherzentrale bei der persönlichen Finan-
zierungsplanung.
Auf 176 Seiten vermittelt das Buch das
notwendige Handwerkszeug zur eigen-
ständigen Planung und Umsetzung der
Baufinanzierung. Die Mühe lohnt sich:
Wer Angebote kritisch vergleicht und sich
am Ende für das richtige Konzept ent-
scheidet, zahlt langfristig oft tausende
Euro weniger als derjenige, der einfach
das Angebot der Hausbank akzeptiert.
Fundiert und für Laien verständlich zeigt
„Die Baufinanzierung“, wie Bauherren mit
einem durchdachten Konzept nicht nur ba-
res Geld sparen, sondern ihre Finanzie-
rung insgesamt auf ein solides Fundament
stellen. Der Leser erfährt, wie die Finanzie-
rungsplanung aufgebaut wird, welche Vor-
und Nachteile einzelne Finanzierungsfor-
men mit sich bringen und wie der Staat
Wohneigentum mit Wohn-Riester, zinsver-
günstigten Darlehen und Steuervorteilen
fördert. Checklisten, Beispielrechnungen,
Praxistipps sowie ein ABC der Baufinanzie-
rung zu den wichtigsten Fachbegriffen ge-
ben dem Buch zusätzlichen Nutzwert.
„Die Baufinanzierung“ kommt für 17,50
Euro per Post mit Rechnung ins Haus.
Bestelladresse: Versandservice Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg e.V.,
Heinrich-Sommer-Straße 13, 59939 Ols-
berg, Fax 02962 800149 oder per Email
an: broschueren@vz-bw.de.
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